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Vorwort Oberbürgermeister  
Michael Schmieder
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Besucher*Innen,

Ziel der Organisatoren, die diese Reihe vor 
über 20 Jahren ins Leben gerufen haben, war 
es, den Menschen die Historie unserer schö-

nen Stadt näher zu bringen. Das gelingt auch mit 
dem diesjährigen Programm wieder ganz hervorra-
gend! Wir dürfen viel Neues darüber erfahren, was 
sich anno dazumal hier alles zugetragen hat: Fasnets-
geschichten, Hofgeschichten oder Stadtgeschichten! 
Und natürlich dreht sich im Jubiläumsjahr „225 Jah-
re Orgelbau in Waldkirch“ auch so einiges um unsere 
Klanggeschichte(n). 
Eine weitere Jubiläumsgeschichte erzählen wir genau 
in der Mitte der Veranstaltungsreihe: Anfang Okto-
ber feiern wir mit dem Heimat- und Geschichtsverein 
150-jähriges Bestehen. Höchste Zeit, auch da mal auf 
Spurensuche zu gehen…
Insgesamt sind so rund 30 Veranstaltungen entstan-
den, die den historischen Reichtum unserer Stadt 
lebendig machen und gleichzeitig das zeitgeschicht-
liche Interesse in unserer Stadt bereichern und för-
dern. 
Dafür danke ich allen beteiligten Vereinen wie eh-
renamtlich tätigen Einzelpersonen sehr herzlich. Ge-
meinsam mit dem Stadtarchiv lade ich Sie nun ein, 
auf Entdeckungstour zu gehen und zu schauen, was 
Ihr persönliches Interesse weckt. 
Viel Freude mit dem diesjährigen Geschichtlichen 
Herbst!

Michael Schmieder, Oberbürgermeister
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Führung mit des „Torwächters Weib“ durch Wald-
kirch
Freitag, 13. September und 18. Oktober, 19 Uhr (ca. 2 
Stunden)
Treffpunkt: Kirchplatz 2
Bei dieser ungewöhnlichen Stadtführung erzählt das 
Weib des Torwächters vom Niedertor nicht nur viel 
Wissenswertes über die Geschichte der Stadt und das 
Leben in früheren Zeiten, sondern trifft auch immer 
wieder auf Zeitgenossen des 16. Jahrhunderts.

Führung mit „Theres im Kaiserfieber“
Freitag, 20. September, 19 Uhr (ca. 2 Stunden)
Treffpunkt: Kirchplatz 2
Hausmädchen Theres vom Hotel St. Margarethen ist ganz 
im Glück, weilt doch Kaiser Wilhelm I. mit seiner ganzen 
Familie im Hotel zum Kaffeetrinken. Auf dem Rundgang 
begegnen Sie weiteren Zeitgenossen von Theres, die eben-
falls Interessantes über das Leben zum Ende des 19. Jahr-
hunderts zu berichten haben. Eine Zeit, in der auch die 
Amtsstadt Waldkirch durch den Einfluss der Industriali-
sierung einem Wandel unterlag.

Führungen mit Barbara Kern und wei-
teren Mitwirkenden.

Kostenbeitrag: Erwachsene 9 Euro; 
Kinder (10 -14 J.) 5 Euro; Kinder unter 10 
Jahren frei
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„Mit dem Türmer auf die Kastelburg“ - Nachtfüh-
rung
Freitag, 6. September, 19 Uhr (ca. 4 Stunden) 
Treffpunkt: Marktplatz (Marienbrunnen)
Bei dieser nächtlichen Erlebnisführung entführt der 
Türmer die Besucher auf eine Zeitreise zur 368 m 
hoch gelegenen Kastelburg. Mehrere Personen lassen 
die Geschichte der Burg und das Leben in längst ver-
gangenen Zeiten lebendig werden. Ausgerüstet mit 
Laterne geht es zuvor hoch zur Burg, wo der Torhüter 
wartet. Ein Dutzend Mitwirkende wie die Burgkö-
chin, Burgwache, Spielmannsleute und natürlich der 
Türmer lassen die Geschichte der Burg und das mit-
telalterliche Burgleben 
lebendig und kurzweilig 
werden, einschließlich ge-
meinsamem Imbiss.
Führung mit Thomas Kern 
und weiteren Mitwirkenden. 
Kostenbeitrag: Erwachsene 15 
Euro; Kinder (10 - 14 J.) 10 Euro; 
ab 10 Jahren

„Mit dem Türmer auf die Kastelburg“ - Familien-
führung
Samstag, 7. September, 13 Uhr (ca. 4 Stunden)
Treffpunkt: Marktplatz (Marienbrunnen)
Der Türmer lässt die Knappen und Mägdlein in längst 
vergangene Zeiten eintauchen. Neben einem Imbiss 
darf natürlich ein Holzschwertkampf mit der Burgwa-
che nicht fehlen. (Bei sehr schlechter Wetterlage wird die 
Familienführung auf den 8. September verschoben.)
Führung mit Thomas Kern und weiteren Mitwirkenden.
Kostenbeitrag: Erwachsene 12 Euro; Kinder (4 – 14 J.) 8 Euro; Kin-
der bis 3 Jahre frei; Familienkarte (2 Erw.+ alle eigenen Kinder) 35 
Euro

Die Teilnahme an den gewandeten 
Führungen ist nur mit Anmeldung mög-
lich:

Tourist-Information
Marktplatz 1 - 5
79183 Waldkirch
Tel. 07681 - 19 433

© Hubert Bleyer
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150 Jahre Heimat- und Geschichtsverein e. V.
Freitag, 4. Oktober, 19 Uhr
Barocksaal Elztalmuseum, Kirchplatz 14
1874 gründete sich der Verschönerungsverein, der spä-
ter zum Heimat- und Verkehrsverein und schließlich 
zum heutigen Heimat- und Geschichtsverein wurde. 
Bernhard Läufer nimmt Sie mit auf eine Zeitreise durch 
die Vereinsgeschichte. Dabei gibt er nicht nur einen 
Einblick in die Hintergründe der Namensänderungen, 
sondern nimmt auch Bezug auf ehemalige bekann-
te Mitglieder und weitere historische Entwicklungen 
des Vereinslebens. Ergänzend wird Christoph Herr, in 
Vorbereitung auf seine Exkursion am 5. Oktober, einen 
Einblick darauf geben, welche baulichen Objekte dank 
des Vereines in der Stadt zu finden sind.
In Zusammenarbeit mit dem Heimat- und Geschichtsverein 
e. V.
Eintritt frei

Alte Häuser in Buchholz
Donnerstag, 31. Oktober, 19 Uhr
Festhalle Buchholz, Alte Dorfstr. 12
Der Buchholzer Hobby-Historiker Klaus Detel gibt 
Einblicke in die ersten Ergebnisse seiner Forschungs-
arbeit zur Geschichte der 
alten Häuser in Buchholz. 
Es werden Beispiele aus der 
St. Margarethenstraße, dem 
Mühlenweg, der Schwarz-
waldstraße, Alten Dorfstra-
ße, Denzlinger Straße und 
der Langgasse vorgestellt.
Kostenbeitrag: 6 Euro

Geschichte der schwäbisch-alemannischen Fas-
net
Donnerstag, 14. November, 19:30 Uhr
Großer Saal, Katholisches Pfarrgemeindezentrum, Kirchplatz 7

Die schwäbisch-alemannische Fasnet 
mit ihrer schier unerschöpflichen Viel-
falt an Traditionsfiguren und Maskenge-
stalten, ihren alten Überlieferungen und 
neuen Erscheinungen ist alljährlich das 
große Brauchtumsereignis im deutschen 
Südwesten. Prof. Werner Mezger legt die 

historische Entwicklung nahe und geht dabei auch auf 
die Unterschiede zum rheinischen Karneval ein. Zusätz-
lich erläutert er, inwieweit der Karneval zum Überleben 
der hiesigen Fastnacht beigetragen hat.
Veranstalter: Narrenzunft Krakeelia e. V.
Eintritt frei, Spenden erbeten

© IVDE Freiburg



Ein außergewöhnliches Ereignis in Waldkirch vor 
90 Jahren: Die Waldkircher Evangelische Gemein-
de schließt sich am 16.11.1934 der Bekennenden 
Kirche an
Freitag, 15. November, 19 Uhr
Evangelische Kirche Waldkirch, Freiburger Str. 1
Pfarrer Eugen Gorenflo war am 
1. Mai 1933 in die NSDAP einge-
treten. Die Entwicklungen danach 
brachten ihn allerdings dazu, nicht 
nur bereits im Januar 1934 dem 
von Niemöller gegründeten Pfar-
rernotbund beizutreten. Er konnte 
seine Gemeinde gewinnen, sich am 
16.11.1934 der Bekennenden Kirche 
anzuschließen - ein aufregender lo-
kaler Prozess innerhalb einer Zerreißprobe, in die nicht 
nur die Badische Landeskirche geraten war. Johannes 
Maier beleuchtet Zusammenhang und Hintergründe. 
Er stellt Fragen, die in das Heute hinein reichen. 
In Kooperation mit den Evangelischen Kirchengemeinden 
Waldkirch und Kollnau lädt der Ökumenische Gesprächskreis 
Frieden herzlich ein, darüber ins Gespräch zu kommen.
Eiintritt frei, Spenden erbeten

Erinnerungsstätten im Wandel der Zeit - die 
kriegs- und friedensbezogenen Denkmale der 
Stadt Waldkirch und ihrer Stadtteile
Donnerstag, 28. November, 19 Uhr
Gewölbekeller Elztalmuseum, Kirchplatz 14
Bei diesem Doppelvortrag wird zunächst Martin Hoff-
mann die verschiedenen kriegs- und friedenbezogenen 
Kleindenkmale der Gesamtstadt Waldkirch mit Bil-
dern vorstellen. Danach geht Ralph Bernhard auf die 
Geschichte der Entstehung der beiden Waldkircher 
Heldenkreuze aus den Jahren 1919 und 1932 und der 
Umwandlung des Kaiser-Wilhelm-Denkmals von 1899 
in den Europabrunnen ein.
In Zusammenarbeit mit der Ideenwerkstatt Waldkirch „Ge-
gen Vergessen für Demokratie“.
Kostenbeitrag: 6 Euro

© Paul Kaltenbach



Wie kommt der Stuck an die Decke?
Sonntag, 8. September, 11:30 Uhr und 14:30 Uhr
St. Margarethenkirche, Kirchplatz
Am Tag des offenen Denkmales werden die Waldkircher 
Stuckateurmeister Andreas Sieber und Andreas Resch 
am Beispiel der St. Margarethenkirche einen Einblick 
in ihre Arbeit geben. Dabei werden die Besucher*innen 
auch eine Arbeitsvorführung geben.
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde
Eintritt frei

Führung entlang des Fischlehrpfades
Donnerstag, 12. September, 18 Uhr
Treffpunkt: an der Galgenbrücke unten an der Elz
Mit Herrn Günther Frauenlob vom Angelsportverein 
Waldkirch geht es von der Merklinstra-
ße entlang des vor 20 Jahren gebauten 
Fischlehrpfades zur Stadtsäge. Auf dem 
Weg werden die Tafeln genauer erläutert 
und Einblicke in die umfangreiche Arbeit 
der Gewässerpflege gegeben.
Veranstaler: Angelsportverein Waldkirch e. V.
Eintritt frei

Das Kohlenbachtal - Hof- und Waldgeschichte
Sonntag, 29. September, 9-15 Uhr
Wanderung: 10 km und 345 Höhenmeter
Treffpunkt: Bläsikapelle im Kohlenbachtal
Dr. Dietmar Talkenberg und Edwin Dreher führen in 
das landschaftlich reizvolle Kohlenbachtal mit seiner 
land- und forstwirtschaftlichen Nutzung und der seit 
langem unveränderten Siedlungsstruktur. Die Wande-
rung führt in alle Seitentäler. Unterwegs wird über die 
Geschichte des Tals, seiner Höfe und über die vielfältige 
Nutzung des Waldes berichtet. Auf dem größten Hof 
des Tales, des Bromhofes, wird uns Georg Fischer er-
läutern, wie ein Hof unter den heutigen Bedingungen 
erfolgreich wirtschaften kann. Hier werden wir auch 
eine Vesperpause mit Most einlegen.
Veranstalter: Schwarzwaldverein Waldkirch-Kandel e. V.
Max. 25 Teilnehmer, Anmeldung bis 25.09.2024 bei Herrn Talken-
berg entweder per Mail talkenbergd@gmail.com oder per Telefon 
0172/6588287. Vesper auf dem Bromhof: 10 Euro p. P.

Historische Führung Alter Friedhof
Sonntag, 29. September, 17 Uhr
Alter Friedhof Waldkirch, Friedhofstr. 24
Die geschichtliche Bedeutung und Entwicklung der 
Sebastianskapelle wird durch Dorothea Scherle er-
läutert. Danach legt Leonhard Ganter am Beispiel der 
Orgelbauergräber deren Historie dar. Zum Abschluss 
gibt es ein Drehorgelkonzert bei Kerzenschein.
Veranstalter: Orgelförderkreis und der Heimat und Ge-
schichtsverein Waldkirch e. V.
Eintritt frei, Spenden erbeten
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Stadtführung XXL: Waldkirch auf dem Fahrrad 
entdecken
Samstag, 5. Oktober, 13:30 Uhr (ca. 4 Stunden)
Treffpunkt: Elztalmuseum, Kirchplatz 14
Fitness mit Kultur verbinden? Das 
funktioniert bei dieser histori-
schen Fahrrad-Tour: Vom Elztal-
museum geht es über Siensbach, 
Kollnau, Buchholz und Suggental 
wieder zurück zum Elztalmuseum. 
In jedem Stadtteil gibt es einen 
Halt, wo ein Experte etwas zur je-
weiligen Geschichte erzählt.
Geführte Radtour mit Thomas Kern, Dr. Andreas Haasis-Berner, Bar-
bara Kusz, Frank Paske und Herbert Wehrle.
Kostenbeitrag: 6 Euro, max. 15 Teilnehmer, Anmeldung via Mail an 
stadtarchiv@stadt-waldkirch.de oder per Tel. unter 07681/ 474 0857

Spuren des Waldkircher Heimat- und Geschichts-
vereins in der Stadt
Samstag, 5. Oktober, 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus Waldkirch, Marktplatz 1-5
Der Heimat- und Geschichtsverein hat zahlreiche 
Projekte zur Verschönerung der Stadt umgesetzt. 
Manche von ihnen sind bis heute erhalten. Zusam-
men mit Christoph Herr geht es zur Vertiefung sei-
nes Vortrages vom 4. Oktober auf Entdeckungsreise 
durch Waldkirch.
In Zusammenarbeit mit dem Heimat- und Geschichtsverein 
e. V.
Eintritt frei

Führung durch die historische Edelsteinschleife-
rei
Samstag, 5. Oktober, 14.30 Uhr
Treffpunkt: Juweliergeschäft Wintermantel, Elzstr. 2
Nach kurzem Fußweg führt Sie Bernd Wintermantel 
durch das weltweit einmalige Technikdenkmal.
Die historische Werkstatt ist ein Zeugnis der über 
550-jährigen Edelsteinschleifertradition in Waldkirch.
Kostenbeitrag: 5 Euro

Der Waldkircher Gewerbekanal
Samstag, 12. Oktober, 14 Uhr

Treffpunkt: Stadtwerke Waldkirch, Fabrikstraße 15
Führung mit Dr. Andreas Haasis-Berner entlang 
des technischen Kleinods und der wirtschaftlichen 
Lebensader, die jahrhundertelang die Wirtschaft 
Waldkirchs prägte. Seit dem 13. Jahrhundert war 
der künstlich geschaffene Kanal Motor für Müh-
len, Schleifräder und später Turbinen. Mit der 

Errichtung eines neuen Kraftwerks bei der Kastelberg-
schule wurde diese Tradition nun wieder aufgenom-
men.
Kostenbeitrag: 6 Euro



225 Jahre Orgelbau in Waldkirch
12. März bis 27. Oktober 2024
Orgelbauersaal, Gewerbekanal 1
Seit 1799 bis heute wurden und wer-
den in Waldkirch Kirchen-, Dreh- und 
Jahrmarktsorgeln hergestellt. Zum 225 
Jahr-Jubiläum werden Geschichte und 
Geschichten aus über zwei Jahrhun-
derten sicht- und hörbar. 225 Jahre 
Musikwerkbau in Waldkirch – und kein 
bisschen leise!
Eintritt 5 Euro, Anfragen unter: info@waldkircher-orgelstiftung.de
Zusätzliche Termine im Rahmen dieser Sonderausstellung:
Sonntag, 6. Oktober, 14-18 Uhr: Sonderöff nung der Son-
derausstellung mit Führung von Leo Ganter und Vortrag von 
Bernd Wintermantel zu den Waldkircher Werkstätten. Eintritt: 
5 Euro
Sonntag, 6. Oktober, 17 Uhr: Orgelkonzert der besonderen 
Art: Weltstar Franz Lambert gastiert mit seiner einmaligen, für 
ihn konzipierten Orgel „Golden Lady“ im Pfarrsaal am Kirch-
platz. Eintritt: 18 Euro VVK, 21 Euro Abendkasse, Reservierungen und 
Anmeldungen per Mail: info@waldkircher-orgelstiftung.de
Sonntag, 27. Oktober, 14-18 Uhr: Finissage mit Vorträgen 
zur Historie durch Orgelexperten: Erleben Sie noch einmal die 
Wunderwelt der Waldkircher Musikautomaten. Von der Flö-
tenuhr, den Drehorgeln bis zu den weltberühmten Orchestrien 
erklingen die Waldkircher Musikinstrumente.
Eintritt: 5 Euro inkl. einem Glas Sekt
Veranstalter: Waldkircher Orgelstiftung

„Schwarzwaldliebe“ - Impressionen von Otmar Alt
4. Juli 2024 bis 9. März 2025
Elztalmuseum, Kirchplatz 14 
Die Ausstellung zeigt Werke aus verschiedenen Epochen 
des künstlerischen Schaff ens von Otmar Alt, der auch 
die Konzertorgel Altobella Furiosa entworfen hat. Diese 
Künstlerorgel steht im Elztalmuseum und wurde zum 
200-jährigen Orgelbaujubiläum im Jahre 1999 geschaf-
fen.
Die künstlerische Leitung hatte Otmar Alt, Hamm. Ge-
baut wurde die bunte und moderne Jahrmarktorgel 
in einem Gemeinschaftswerk von den damaligen vier 
Waldkircher Orgelbauwerkstätten.
Zur Ausstellung fi ndet ein umfangreiches Begleit- und muse-
umspädagogisches Programm statt.
Kostenbeitrag: Museumseintritt
Zusätzliche Termine im Rahmen dieser Sonderausstellung:
Mittwoch, 4. September, 18 Uhr: Kuratorinnen-Führung 
mit Apéro. Eintritt: 6 Euro
Mittwoch, 2. Oktober, 18 Uhr: Special-Kuratorinnen-Füh-
rung mit Poetry und Apéro. Eintritt: 6 Euro
Donnerstag, 10. Oktober, 18 Uhr: Podiumsdiskussion zur 
Entstehung der „Altobella Furiosa“ mit verschiedenen Akteu-
ren. Eintritt: 6 Euro
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ORGEL INTERN: Tag der offenen Werkstatt sowie 
Deutscher Orgel- und Denkmaltag
Sonntag, 8. September, 14-17 Uhr
Orgelbauwerkstatt Jäger & Brommer, Gewerbekanal 1
Orgeln für Gott & die Welt: Aus Holz und Metallen ent-
stehen die Jäger & Brommer Orgeln. Die Orgelbaumeis-
ter geben Einblicke in das Orgelbauerhandwerk, berich-
ten von den vielen Erlebnissen und beantworten alle 
Fragen rund um den Orgelbau. Zusätzlich ist ein Besuch 
der Waldkircher Orgelwerke im Orgelbauersaal möglich.
Eintritt frei, Spenden erbeten

Stollenfest Suggental
Samstag, 14. September, 14-18 Uhr, und Sonntag, 15. 
September, 10-17 Uhr
Silberbergwerk Suggental, Talstraße 36
Interessierte Besucher*Innen können 
in der großen Führung den St. Josephi 
Stollen (ca. 2 Stunden; ab 12 Jahren, 
festes Schuhwerk, Ausstieg über Lei-
tern) und in der kleinen Führung den St. Anna 
Stollen (ca. 1/2 Stunde; ebenerdig, ohne Altersbeschrän-
kung) besichtigen.
Weitere Informationen unter: www.silberbergwerk-suggental.com

Kino-Orgelkonzert mit Ansgar Wallenhorst
Sonntag, 15. September, 19 Uhr
St. Margarethenkirche, Kirchplatz
Auf der Walckerorgel der St. Margarethenkirche wird 
Ansgar Wallenhorst den Film „Das siebente Siegel“ von 
Ingmar Bergman aus dem Jahr 1957 begleiten.
Veranstalter: Förderverein Walckerorgel e. V.
Eintritt frei, Spenden erbeten

Weltrekordversuch „Badnerlied-Konzert“
Samstag, 21.September, 14 Uhr Vorprogramm, ab 15 Uhr 
Weltrekordversuch

Marktplatz Waldkirch
Das Lied mit den meisten Strophen in der Welt wird ge-
sungen, „alli Strophe - ufs mol“. Das gab es noch nie!
Veranstalter: Werbegemeinschaft Waldkirch, Waldkircher Or-
gelstiftung und Stadt Waldkirch

Weitere Informationen unter: www.das-badnerlied-konzert.de

26. Orgelschlemmerwochen „25 Jahre Alt-obella 
Furiosa“
1. bis 20. Oktober, in den Restaurants Altersbach, Kohlen-
bacher Hof, Kandel-Kulinarik, Löwen, Pierrot, Stadt-
rainsee, Suggenbad und Weinstüble „Der Grieche“
Das Motto ist angelehnt an die Geburtsstunde der Wald-
kircher Orgelköche und der Künstlerorgel Altobella 
Furiosa im Jahre 1999. Zum jährlich wechselnden und 
bundesweit einmaligen Orgelteller gibt es ein Überra-
schungsgeschenk, Gewinnspiel und Rahmenprogramm.
Weitere Informationen: www.stadt-waldkirch.de/start/stadtinformati-
on+und+tourismus/orgelschlemmerwochen.html
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Weinwanderung der Buchholzer Winzer
Donnerstag, 3. Oktober, 12-18 Uhr
Treffpunkt zur geführten Wanderung um 13 Uhr: Ortsverwaltung 
Buchholz, Am Drescheschopf 1 mit Drehorgelmusik-Begrüßung
Entlang des Buchholzer Weinlehrpfades mit Weinsta-
tionen im Rebberg durch die Weingüter Franz Xaver, 
Moosmann, Nopper und die Winzergenossenschaft 
Buchholz/Sexau. Um 13 Uhr gibt es 
eine geführte Wanderung, ansonsten 
offene Wanderung.
Weitere Informationen: www.stadt-waldkirch.
de/start/stadtinformation+und+tourismus/orgel-
schlemmerwochen.html
Kostenbeitrag: 30 Euro inkl. Glaspfand

Waldkircher Museumsnacht
Samstag, 12. Oktober, 18-24 Uhr
Elztalmuseum und weitere Standorte in Waldkirch
Unter der Leitung des Elztalmuseums haben sich 
mehrere historische Einrichtungen für eine Neuauf-

lage der Museumsnacht von 2018 zusam-
mengeschlossen. Besucher*Innen erwartet 
ein buntes und klangvolles Programm zum 
Staunen, Betrachten und Mitmachen an 
verschiedenen Standorten in Waldkirch.

Eintritt: 10 € / 8 € im Vorverkauf oder 12 € / 10 € an der Abendkasse
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Presse und
www.elztalmuseum.de.

Historischer Kaffeehaus-Nachmittag
Sonntag, 20. Oktober, 14-18 Uhr
Orgelbauersaal, Gewerbekanal 1
Die Waldkircher Orgelstiftung lädt ein zum gemüt-
lichen Kaffeehaus-Nachmittag bei feinsten Kuchen 
und Torten, Kaffee und wunderbarer Musik, live ge-
spielt auf dem Waldkircher Orchestrion der Fa. Gebr. 
Weber und der „James Boys Revival“ Band unter der 
Leitung von Dieter Perin. Darüber hinaus gibt es viel 
Wissenswertes über Kaffee und über die Waldkircher 
Musikinstrumente zu erfahren.
Kostenbeitrag: 7,50 Euro pro Gedeck; Anmeldung per Mail
info@waldkircher-orgelstiftung.de.

Orgelführungen im Elztalmuseum
Regelmäßig am Mittwoch um 15 Uhr und am Sonntag 
um 14:30 Uhr
Elztalmuseum, Kirchplatz 14
Führungen durch die Orgelsammlung und die über 
225-jährige Geschichte des Wald-
kircher Orgelbaus.
Kostenbeitrag: Museumseintritt + 2 Euro.

© Hubert Bleyer



Wir danken unseren Partnern für ihre 
Unterstützung:

Organisation:

Organisation und Informationen:
Stadtarchiv Waldkirch
Freie Straße 17
79183 Waldkirch
Tel.: 07681 - 474 08 57
stadtarchiv@stadt-waldkirch.de
www.stadtarchiv-waldkirch.de

Elztalmuseum Waldkirch
Kirchplatz 14
79183 Waldkirch
Tel.: 07681 - 478 530
info@elztalmuseum.de
www.elztalmuseum.de

Die Organisatoren behalten sich Änderungen am Programm 
vor. Bitte beachten Sie auch die tagesaktuellen Pressemittei-
lungen.

www.stadt-waldkirch.de


